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Eine soziale Morphologie des Telos des INSOLA-Projektes

INSOLA  
Integrierte Sozialraumbildung  
und nachhaltige  
Sozialraumentwicklung in der Lausitz

Der Sozialraum, der im INSOLA-Band 1 netzwerktheoretisch als 
lokaler und regionaler Raum der kommunalen Daseinsvorsorge 
definiert wurde, soll nun im INSOLA-Band 2 in seiner Form als 
Genossenschaft »gekrönt« werden. Diese Idee soll theoretisch 
fundiert hergeleitet und interdisziplinär begründet werden. Es 
geht dabei nicht um die unternehmensmorphologische Blick-

weise auf die Sozialraumentwicklungsimpulse von genossen-
schaftlichen Einzelsozialgebilden wirtschaftlicher, sozialer und 
kultureller Zwecksetzungen, sondern um die Idee des »Sozialraums 
als Genossenschaft« aus der Sicht einer »sozialen Morphologie«. 
Grundlage ist eine personalistische Kritische Theorie als neo- 
kantianische Metaphysik des ethischen Sozialismus.
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